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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an meine Amtsvorgängerin gerichtete schriftliche 
parlamentarische Anfrage Nr. 11526/J der Abgeordneten Dr. Dagmar Belakowitsch-
Jenewein und weiterer Abgeordneter nach den mir vorliegenden Informationen wie 
folgt: 
 
Fragen 1 bis 16: 
 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen 2008-2016 in Österreich 

entwickelt, d.h. Angehörige, die in den GGKS angemeldet sind? 
 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern seit 2008-2016 

dar? 
 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen mit österreichischer 

Staatsbürgerschaft 2008-2016 in Österreich entwickelt, d.h. Angehörige, die in den 
GGKs angemeldet sind? 

 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern 2008-2016 dar? 
 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen mit EU-

 Staatsbürgerschaft (ohne Österreicher) 2008-2016 in Österreich entwickelt, d.h. 
Angehörige, die in den GGKS angemeldet sind? 

 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern 2008-2016 dar? 
 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen aus Drittstaaten 2008-

2016 in Österreich entwickelt, d.h. Angehörige, die in den GGKs angemeldet sind? 
 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern 2008-2016 dar? 
 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen 2008-2016 in Österreich 

entwickelt, d.h. Angehörige, die in der SVA angemeldet sind? 
 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern seit 2008-2016 

dar? 
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 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen mit österreichischer 
Staatsbürgerschaft 2008-2016 in Österreich entwickelt, d.h. Angehörige, die in der 
SVA angemeldet sind? 

 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern 2008-2016 dar? 
 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen mit EU-

Staatsbürgerschaft (ohne Österreicher) 2008-2016 in Österreich entwickelt, d.h. 
Angehörige, die in der SVA angemeldet sind? 

 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern 2008-2016 dar? 
 Wie hat sich die Anzahl der mitversicherten Angehörigen aus Drittstaaten 2008-

2016 in Österreich entwickelt, d.h. Angehörige, die in der SVA angemeldet sind? 
 Wie stellt sich diese Entwicklung in den einzelnen Bundesländern 2008-2016 dar? 
 
 
Zu diesen Fragen wurde eine Stellungnahme des Hauptverbandes der 
österreichischen Sozialversicherungsträger eingeholt, welche in Beantwortung der 
gegenständlichen parlamentarischen Anfrage als Beilage angeschlossen ist. 

Dr.in Pamela Rendi-Wagner, MSc 

 

Beilage 
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